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Dies und das

Dies gelesen (in einer Zeitschrift
vom Jahrgang 1953, nota bene):
<Yul Brynner, der weibliche Star
eines erfolgreichen Theaterstückes,
dessen Handlung auf dem Buch

,Anna und der König von Siam>

beruht ...»
Und das gedacht: Ob sich der Yul,
um solchen Verwechslungen künftig

vorzubeugen, seine brillante
Glatze hat wachsen lassen? Kobold

'S-^&'Q illustriert Deutschschweizerische Sprichwörter

Aether-Blüten
Den Autos (und damit der
Schlange unseres Zeitalters) galt
die Frage in einer Radiopredigt
aus dem Studio Zürich: «Gibt es
ein fahrbares, käufliches Paradies

aus Glas und Blech?»

Ohohr

Auf beiden Schultern

einer auf beiden Schultern
Wasser trägt oder es zweien Herren
recht machen will, kommt es
gewöhnlich schief heraus.
Da war ein Mann namens Ehrsam,
der es mit allen Menschen gut meinte,

aber mit zunehmendem Alter
mehr und mehr unter Zerstreuung
litt. Seine Teilnahme an allen
öffentlichen Angelegenheiten führte
ihn eines Tages in peinliche Klemme.

Im Staatsbetrieb war ein wichtiger
Posten neu zu besetzen. Zu den
Spitzenkandidaten gehörten zwei
Freunde unseres Wasserträgers.
Nach der glücklichen Wahl des
einen der beiden Hauptanwärter
«zte sich Herr Ehrsam an den
Schreibtisch und verfaßte eine wortreiche

Gratulationsepistel. Er sei
<kr richtige Mann für das
verantwortungsvolle Amt. Zur Wahrung
des Gleichgewichtes richtete er ein
zweites Schreiben an den von der
«ahlbehörde Uebergangenen seiner
»«den Gesinnungsgenossen. Darin
verlieh er seinem schmerzlichen
Bedauern über den Wahlausgang Aus-

Offene Krampfadern
hartnäckige Ekzeme

Wr>i,"r?-°nChwD b8k8mpft auch bei
K,.' a'l8n die neuartige, in hohem

V.,." -kUIHAESAN>- Machen Sie einen

(Aus dem im Nebelspalter-Verlag Rorschach erschienenen gleichnamigen Bändchen)

Je chürzer d Rechnig
deschto länger dFründschaft

Alti Liebi roschtet nid, seit de Dilihänsel
wo-n-er sis verpfändet Züg wider gschtole hät

Zwei Wüeschti
chönd enand au guet gfale!

Es liit vor jedem Huus en Schtei
Isch er nid groß so isch er chlei

nSSt«?. 6'30 In Apö'th" Vortellh"
ÄP («"»«ch) 23.50 portofrei
__^eonhards-Apoth., St.Gallen. Buthaesan.

druck, da er, der Unterlegene, der
weitaus besser qualifizierte Bewerber

gewesen sei, während der zum
hohen Amt Erkorene denn doch
Erhebliches zu wünschen übriglasse.

Seit 1860

VELTIINER.

Kindschi Söhne AG.,

Mit freundlichem Gruß: Hans Ehrsam.

Das alles hätte im Eifer des
Gefechtes vielleicht hingehen können.
Nun aber geschah etwas Schlimmes.

Herr Ehrsam verwechselte die
beiden vorbereiteten und voradressierten

Briefcouverts, steckte in
dasjenige des Gewählten das Schreiben
an den Unterlegenen und in dasjenige

des Unterlegenen die Epistel
an den Gewählten. Und beide Briefe
trug er noch am selben Abend zur
Post.
Der eifrige Wasserträger, ein Men¬

schenfreund par excellence, verlor
zwei Gesinnungsgenossen und Brüder

im Geiste auf einen Schlag.
O heilige stulticia!

Tobias Kupfernagel
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echte biologische Mundpflege

vorbeugend gegen
Karies und Paradentose
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